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Herren Verbandsoberliga Nord (Bayerischer TTV)

TTC Rugendorf : DJK SpVgg Effeltrich II 
Samstag, 16.03.2024, 17:30 Uhr

TTC Rugendorf stockt Punktekonto in der Herren 
Verbandsoberliga Nord (Bayerischer TTV) auf

Im Spiel der Herren Verbandsoberliga Nord (Bayerischer TTV) traf der TTC Rugendorf am Samstag,
den 16. März im 15. Saisonspiel auf die DJK SpVgg Effeltrich II. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:
1-Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 28:8 zeigt, wie klar es letztlich war.
Eine tadellose Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an
diesem Tag Hegenbarth, Hofmann und Holan. Erstaunlich war, dass die DJK SpVgg Effeltrich II
diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Einen sicheren Punkt für ihre Mannschaft holten
Hegenbarth / Hofmann beim 11:2, 11:3, 11:6 gegen Götz / Mideck. Holan / Ratnarajah bezwangen
anschließend Mill / Rackelmann in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz,
also folglich mit 3:2 Sätzen. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging
es nun mit den Einzeln. Pavel Holan hatte dann seinen Gegner Alexander Rackelmann beim
deutlichen 11:7, 11:2, 11:5 recht sicher im Griff, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf
Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Kaum gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von
Jürgen Hegenbarth gegen Heiko Mill. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:0 an der Reihe. Mit 3:1 siegte Paul Hofmann gegen Michael Mideck und gab dabei
nur einen Satz ab. Völlig überlegen agierte Hofmann hierbei im ersten Satz, der mit 11:0 zu Ende
ging. Mit 8:11, 9:11, 11:7, 5:11 verlor derweil Vijay Ratnarajah seine Partie gegen Tobias Götz. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:1. Eher ungefährdet war
hingegen der Erfolg in drei Sätzen von Pavel Holan danach gegen Heiko Mill. Bereits vor den
weiteren Einzeln des Tages stand damit der Erfolg für das Heimteam vorzeitig fest. Eher
ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Jürgen Hegenbarth gegen Alexander Rackelmann. Durch diesen
Sieg liegt Hegenbarth nun bei einer Saison-Bilanz von 22:6, während Rackelmann nach diesem
Einzel eine Statistik von 8:18 zu verbuchen hat. Nicht einen Satzgewinn überließ Paul Hofmann
seinem Gegner Tobias Götz beim ungefährdeten 3:0-Sieg und holte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft. Durch diese Niederlage liegt Götz nun bei einer Bilanz von 10:16 seit Beginn der
Saison. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Das Einzel zwischen Vijay
Ratnarajah und Michael Mideck endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Das letzte
Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TTC Rugendorf nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den SB Versbach II am 23.03.2024 möglichst erneut positiv zu gestalten. Das
Team der DJK SpVgg Effeltrich II wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 07.04.2024
gegen den TSV Windsbach II erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TTC Rugendorf

Doppel: Hegenbarth / Hofmann 1:0, Holan / Ratnarajah 1:0 
Einzel: P. Holan 2:0, J. Hegenbarth 2:0, P. Hofmann 2:0, V. Ratnarajah 1:1 

 DJK SpVgg Effeltrich II
Doppel: Götz / Mideck 0:1, Mill / Rackelmann 0:1 
Einzel: H. Mill 0:2, A. Rackelmann 0:2, T. Götz 1:1, M. Mideck 0:2
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